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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 30 H .

Im Reichsgebiet 1 Sö H ohne Bestellgeld .
LiurLSrmgSgebühr : Die virrgespaltrne Zeile oder

deren Raum S Reklamezeile SO

lTageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schristleituug , Druck und Verlag von Wolf Dup »,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . SOS.

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

^ 25 « . Mittwoch de« 1 . November LSI« . 88 . Jahrgang .

Bor einem Jahre.
2 . November 1915 .

Besetzung von Uzice durch eine österreichisch-ungar .
Kolonne ; Straße Cacak . Kragujevac überschritten.
Weitere Fortschritte an der Bahn Tuckum -Riga . —
Abermalige Angriffe der Italiener an der Front von
Plava bis zur Hochfläche von Doberdo abgeschlagen .

Der Krieg.
Berlin , 31 . Okt . (Amtlich.) Das Unter¬

seeboot „ U 53 " ist von seiner Unternehmung
über den Atlantischen Ozean wohlbehalten
in die Heimat zurückgekehrt .

* Berlin , 1 . Nov . Zur glücklichen
Heimkehr des Unterseebootes „ U . 53 "
von seiner Unternehmung über den Atlanti¬
schen Ozean schreibt die „ Post " : Eine Wikinger¬
fahrt deutscher Helden hat ein ruhmreiches ,
glückliches Ende gefunden . Ganz Deutschland
neigt sich grüßend vor den Helden, die die
schwarz-weiß- rote Flagge an der amerikani¬
schen Küste dem Feind und den Neutralen
gezeigt und erfolggekrönt wieder in die Heimat
geführt haben

* Berlin , 1 . Nov . Aus London wird ,
einem Rotterdamer Telegramm des „ Berl .
Tageblatts " zufolge, gemeldet , in maßgebenden
rumänischen Kreise seien Nachrichten einge¬
troffen, nach denen anzunehmen ist , daß eine
neue Gruppierung des rumänischen
Heeres und die durch Rußland erteilte
sehr bedeutende Hilfe bald eine Umgestal¬
tung der Lage herbeiführen werden .

W .T .B . Berlin , 31 . Okt . Der Kaiser hat
dem Vizeadmiral Souchon , Chef der deut¬
schen Mittelmeerdivision , in seiner jetzigen Dienst¬
stellung zugleich Chef der verbündeten
osmanischen Flotte , den Orden Pour
le merite in Anerkennung seiner Verdienste
für die Seekriegführung im Mittelmeer und
im Schwarzen Meere verliehen .

SM WWlirg.
Roman von Elsbeth Borchart .

(Fortsetzung
Maximilian wandte sich , ohne zu ant¬

worten , um , ging zum Fenster und sah hin¬
aus . Das Unwetter hatte nachgelassen , aber
noch war der Himmel von Wolken bedeckt, die
Sonne hatte sie noch nicht durchgebrochen.

Hans Joachim ging ihm nach .
„ Onkel, " drängte er voll fiebernder Un¬

geduld , „ wie lautet Deine Antwort ? "

„ Nein ! "
Hans Joachim stieß einen heiseren Laut

aus und prallte entsetzt zurück . „ Nenne mir
den Grund dieser kurzen Abweisung — —
was hast Du gegen mich , Deinen Erben ? "

„Nichts .
"

Langsam wandte der Graf sich um , so
daß sein Gesicht dem Dunkel des Zimmers
zugekehrt blieb . „ Ich will Dich nur vor einer
Torheit bewahren .

"

„ Torheit ? " fragte Hans Joachim , zitternd
vor Erregung . „ So nennst Du meine Liebe
Torheit ? "

„ Du bist leidenschaftlich und impulsiv,
Hans Joachim . Der Vorgang mit Karla hat

L,atzesitruiisrr t rri, .
Baden .

Karlsruhe , 31 . Okt. Auch in diesem
Jahre bittet Ihre Königliche Hoheit die Groß -
Herzogin mit Rücksicht auf den Ernst der
Zeit , der durch die Umstände , welche Höchst -
dieselbe in Königstein zu verweilen zwingen ,
gesteigert wird , an Höchstihrem Geburtstage
von Blumengrüßen freundlichst Abstand zu
nehmen . Wenn statt dessen Ihrer Königlichen
Hoheit eine Gabe für die Truppen im Felde
oder für einen ähnlichen wohltätigen Zweck
zur Verfügung gestellt werden sollte , so wird
Höchstdieselbe Sich hierüber herzlich freuen .

( „ Karlsr . Ztg " )
^ Durlach , 1 . Nov . Schneidermeister

Heinrich Weiler , z . Zt . Gefreiter beim
8 . Ldstm - Jnf . - Batl . , 8 Münster VII . 70 ,
wurde mit der Bad . silbernen Verdienst¬
medaille ausgezeichnet .

'

H Das Kreuz für freiwillige Kriegs¬
hilfe 1914/16 mit Eichenkranz wurde Schlosser
Wilhelm Rühle in Langensteinbach verliehen .

K Radolfzell , 1 . Nov . Mit dem heu¬
tigen Tage ist Forstmeister Wilhelm
Menzer hier in den Ruhestand getreten .
Er stammt aus Neckargemünd , war längere
Zeit Oberförster in Langensteinbach , dann
in Forbach und in Neckarschwarzach und seit
1900 hier tätig . Anläßlich seines Ausscheidens
aus dem Staatsdienst wurde ihm der Titel
Forstrat verliehen .

— Abgabe von ca . 15 kriegsun¬
brauchbaren Pferden in Brötzingen .
Am Samstag , den 4 . November ds . Js . , vor¬
mittags 11 Uhr gibt die Badische Landwirt¬
schaftskammer in Brötzingen ca . 15 kriegsun¬
brauchbare Pferde , größtenteils kleineren
Schlages unter den üblichen Bedingungen ab .

— November . Nun geht es mit
schnellen Schritten dem Jahresende zu . Der
vorletzte Monat hat sich eingestellt , der Wind -

Dich beeinflußt — vielleicht bereust Du später
den Schritt .

"

„ Niemals - ich liebe Senta und würde
bei Dir um sie geworben auch ohne das letzte
Geschehnis , und ich beklage es tief , daß ich
nicht längst zu Dir gesprochen habe . Als
meiner Braut hätte ihr das nicht widerfahren
können.

'

„Allerdings nicht .
" Maximilian seufzte

tief auf .
„Bleibst Du jetzt noch bei Deiner Wei¬

gerung ? "

„ Ja ! "

„ Warum ? "
Der Graf zögerte und vermied es , in

seines Neffen leidenschaftlich erregtes Gesicht
zu sehen .

„ Ihr seid beide noch zu jung, " stieß er
endlich hervor .

„ Senta ist 17 , ich 22 Jahre alt . Es haben
schon Jüngere geheiratet . Ist das Dein ein¬
ziger Grund ? "

„Ja — — denn Senta ist noch ein Kind
— ich will nicht , daß sie sich jetzt schon bindet .

"

Das wurde mit fester Stimme gesprochen,
und doch lag ein befremdender Klang darin .

„So warte ich — — nur laß mir die
Hoffnung .

"

monat , wie er im Kalender heißt Kürzer
werden die Tage , unwirtlicher und rauher
wird es draußen , der Herbst übt in vollem
Umfang seine Macht . Er führt uns das
Sterben und Vergehen in scharf umrissenen
Bildern vor die Augen , ernste Töne schlägt
er an , indem er mit den beiden Gedenktagen
für unsere Toten beginnt und mit dem in
der evangelischen Kirche gefeierten Bußtag
ausklingt . Geschichtlich enthält der nun be¬
ginnende Monat einige bedeutende Daten :
in den November fiel der Rückzug des fran¬
zösischen Heeres über die Beresina und —
greifen wir aus der neuesten Geschichte das
wichtigste heraus — die gesamte Eroberung
Serbiens . Sollte sich nun im November 1916
das Schicksal Rumäniens erfüllen ?

— Volkszählung . Am 1 . Dezember
findet im Deutschen Reiche eine Volkszählung
statt . Die periodischen Zählungen wurden
vor dem Kriege alle 5 Jahre vorgenommeu ,
die letzte am 1 . Dezember 1910 . Es war
also die jetzt angeordnete Volkszählung schon
am 1 . Dezember 1915 fällig . Sie wurde
aber damals bis auf weiteres verschoben. Die
Fragestellung wird bei der diesjährigen Zäh¬
lung so kurz wie möglich sein . Die Zählung
soll in der Hauptsache eine Grundlage bilden
für die Ernährung der Zivilbevölkerung

Deutsches « eich.
W .T .B . Berlin , 31 . Okt Der Kaiser

hat aus Anlaß des Hinscheidens der Gemahlin
des Reichstagspräsidenten folgendes Beileids¬
telegramm an Exzellenz Dr . Kämpf gerichtet :
Zu meinem großen Bedauern erfahre ich so¬
eben das Hinscheiden Ihrer Gattin , und
spreche ich Ihnen zu dem schweren Ver¬
lust meine herzlichste Teilnahme aus .

Wilhelm I .
* Berlin , 1 . Nov . Laut „ Voss . Ztg .

"
war die Säuglingssterblichkeit in diesem
Jahr und zwar gerade in den kritischen Mo -

„ Du bist hartnäckig . Hast Du den Mut ,
zu warten ? "

„ Ich habe ihn , wenn Du mich nur nicht
ganz abweisest.

"
Wieder entstand eine Pause . Der Graf

rang mit sich .
„ Ich will Dir eine Frist von zwei Jahren

geben. Ist Deine Liebe dann noch so stark wie
heute, so magst Du wieder anfragen .

"
„ Zwei Jahre ? O Gott , das ist eine grau¬

sam lange Frist .
"

„ Verlierst Du den Mut jetzt schon ? "
„ Nein , nein , gewiß nicht, aber kannst Du

mir denn nicht nachfühlen , was eS heißt , zu
lieben und zwei endlos lange Jahre warten
zu müssen , die Unruhe und Ungewißheit im
Herzen zu tragen ? - Folterqualen sind es .

"
Der Graf biß sich auf die Lippen , und sein

Gesicht verzerrte sich .
„ Wohl - ich begreife es , und -

dennoch muß ich noch mehr von Dir fordern .
"

„ Was ? " fragte Hans Joachim tonlos .
„ Du wirst erstens Senta gegenüber keine ,

auch nicht die geringste Andeutung von Deinen
Gefühlen machen" - -

„ Und - weiter ? " - -
„ In den zwei Jahren darfst Du weder

eine mündliche noch eine schriftliche Annähe¬
rung suchen .

" - (Forts , folgt .)



naten so gering , wie in keinem der letzten
Friedensjahre .

* Berlin , 1 . Nov . Zum Streit im

„ Vorwärts " schreibt derParteivorstand ,
er werde alles tun , um der Meinungsäußerung
aller Richtungen in der Partei , soweit das
unter den heutigen Verhältnissen möglich sei ,
freien Spielraum zu gewähren und dem

„ Vorwärts " zu jener Stellung in der Zeitungs¬
welt zu verhelfen , auf die er als Zentral¬
organ der sozialdemokratischen Partei Deutsch¬
lands Anspruch habe .

Berlin , 30 . Okt . Die „ National - Zeitung "

meldet aus Zürich : Wie der „Neuen Zürcher
Zeitung " aus dem Haag gemeldet wird , soll
dre Thronfolgeordnung in den Niederlanden
abgeändert werden . Die gegenwärtige Thron¬
folgeordnung beruht auf einem Gesetz aus
dem letzten Regierungsjahr König Wilhelms II ! . ,
Und nach seinen Bestimmungen ist Prinzessin
Juliane , die einzige Tochter der regierenden
Königin Wilhelmine , die Thronfolgerin . Sollte
sie aber , so heißt cs in den Bestimmungen ,
noch vor ihrer Mutter sterben oder nach ihrer
Thronbesteigung kinderlos bleiben , so käme die
holländische Krone wohl an die deutschen
Agnaten des Hauses Oranien , nämlich an die
deutschen Fürstenhäuser von Wied , Sach¬
sen-Weimar und Hohenzollern , und zwar an
die Nachkommen des Prinzen Albrecht von
Preußen , der früher Prinzregent von Braun¬
schweig gewesen ist. Durch das neue Thron¬
folgegesetz soll nun dem holländischen Parla¬
ment das Recht verliehen werden , bei Erledi¬
gung des Thrones frei über die künftigen
Staatsformen des Landes zu verfügen
und den Thron nach Belieben zu besetzen
oder auch die Republik zu verkünden

* Berlin , 1 Nov . Aus Wiener - Neu¬
stadt lassen sich verschiedene Morgenblätter
melden , daß dort der bekannte Flieger
Konschel abgestürzt ist und sofort tot
war . Er galt als emer der erfahrensten und
geschicktesten Flugzeugführer .

WT .B Sigmaringen , 1 . Nov . Der
Fürst von Höhenzollern verließ gestern
Sigmaringen , um sich nach der sieben bür -

gischen Front zu einem Besuch bei den
gegenRumänienkämpfendenTruppen
zu begeben.

W T .B . Dessau , 1 . Nov . (Nichtamtl )
Die Beisetzung des Fliegerhauptmanns
Boelcke erfolgt voraussichtlich am Donners¬

tag nachmittag 3 Uhr . Die Schulen , Jugend¬
wehren und Vereine bilden Spalier . Die
Stadt wird Trauerschmuck anlegen . Am

Bahnhof werden zwei Trauermasten errichtet
werden .

Oesterreichische Monarchie .

Wien , 3l . Okt . Die morgige „Wiener

Zeitung
" veröffentlicht ein kaiserliches Hand¬

schreiben an den Ministerpräsidenten v Körber ,
wodurch der Kaiser in Genehmigung der An¬

träge des Ministerpräsidenten den österreichi¬
schen Ministern die erbetene Enthebung
vom Amt in Gnaden gewährt und gleichzeitig
ernennt : den Minister a D Franz Klein

zum Justizminister , den Generaloberst Frhr .
v Georgi neuerlich zum Landesverteidigungs¬
minister,

'
den Freiherrn v . Hussarek neuer¬

lich zum Minister für Kultus und Unterricht ,
den Freiherrn v . Trnka neuerlich zum Mi¬

nister für öffentliche Arbeiten , den zweiten
Präsidenten des Verwaltungsgerichtshofes
Jreiherrn v . Schwartzenau zum Minister
des Innern , den Statthalter a . D . Bobr -

zynski zum Minister ohne Portefeuille , den

Sektionschef a . D . Dr . Franz Stibral zum
Handelsminister , den Sektionschef Karl Marek

zum Finanzminister , den Generalmajor Ernst

Schaible zum Eisenbahnminister und Heinrich
Graf Clam - Martini zum Ackerbauminister .

In einem weiteren Handschreiben spricht
der Kaiser den abtretenden Ministern
Prinz Hohenlohe . Pochenburger ,
Förster . Zenker , MorawSki . Leth und

Spitzmüller volle Anerkennung u . wärmsten
Dank für ihre in schwierigen Verhältnissen

geleisteten hingebungsvollen Dienste aus , be¬
hält sich ihre Wiederverwendung im Dienste
vor , ernennt den Prinzen Hohenlohe zum
lebenslänglichen Mitglieds des Herrenhauses
und verleiht Morawski , Leth und Spitzmüller
den Orden der Eisernen Krone 1 . Klasse .

Selbstversorgung gewerblicher Betriebe .
Die Verordnung über die Regelung des

Fleischverbrauchs vom 21 . August 1910 hat
in 8 9 bestimmt , daß als Selbstversorger
neben Krankenhäusern und ähnlichen Anstalten
auch gewerbliche Betriebe , die Schweins aus¬
schließlich zur Versorgung ihrer Angestellen
und Arbeiter mästen , vom Kommunalverband
anerkannt werden können Es solle durch
diese Bestimmung Fabrikunternehmungen ,
Bergwerksgesellschaften und ähnlichen Betrieben
ein Anreiz gegeben werden , selbst Schweine
zur Mästung aufzustellen , da ihnen als Selbst¬
versorgern nur ^ des Schlachtviehfleisches an -
gerechnet wird und ihnen daneben noch das
Blut und die Eingeweide frei zur Verfügung
stehen , so daß sie in die Lage kommen, ihren
Angestellten und Arbeitern auf die Fleisch¬
marken Fleisch über die für das Reich festge¬
setzte Wochenfleischinenge hinaus zu verab -
reichen.

Leider wird von dieser Bestimmung bisher
kein genügender Gebrauch gemacht, es seien
daher hierdurch die Inhaber von gewerb¬
lichen Betrieben auf sie besonders hingewiesen.
Sicher werden auch die Arbeiter durch Abgabe
der Abfälle ihrer Haushaltungen sich gern an
der Mästung der Schweine beteiligen . Auch
die Abfälle von etwaigen , von den gewerb¬
lichen Betrieben selbst eingerichteten Massen¬
speisungen ihrer Arbeiter würden dabei ra¬
tionelle Verwendung finden.

Anzuraten ist , daß der Inhaber des ge¬
werblichen Betriebes , der Schweine zur
Mästung ausstellen will , sich zuvor von dem
Kommunalverband die Zusicherung geben läßt ,
daß er für seinen Betrieb als Selbstversorger
anerkannt werden wird .

Geduld !
A Geduld ist ein köstliches Pflänzchen ; es

gedeiht nicht auf jedem Boden und in jedem
Charakter . Denn die „ inssema " sind verschieden ,
sagt schon Dr . Martin Luther . Geduld ist
stets vonnöten , wenn es sich um die Voll¬
bringung eines schweren Werks handelt . Die
chinesische Mauer , die Einführung des Christen¬
tums , die Vollendung des Suez - , Kaiser -Wil-
Helms -Kanals , die Urbarmachung Nordamerikas
zum Kulturland forderte Geduld , jahrelange ,
jahrzehnte , jahrhundertelange . Warum sind
wir ungeduldig , wenn es uns in 2 Jahren
— einer kurzen Spanne Zeit ! — nicht ge¬
lungen ist . unsere Feinde , die halbe Welt ,
niederzuringen ? Gut Ding will Weile haben !
sagt ein deutsches Sprichwort Wenn auf
100 , vielleicht 1000 Jahre Weltgeschichte
gemacht wird , kann 's nicht von heute auf
morgen geschehen , also : Geduld !

Berschiedenes .
DieFolgen von Jammerbriefen .

Die Franzosen haben im September eine Flug¬
schrift aus getreu nachgebildeten Briefen auS
Deutschland hergestellt und durch Flieger in
großen Mengen an und hinter der deutschen
Front abwerfen lassen . In der Flugschrift
sind 26 Briefe an deutsche Kriegsgefangene
in einem einzigen französischen Lager abge¬
druckt . Absender sind Angehörige , zumeist
Frauen der Gefangenen . Die Briefe ent¬
halten bewegliche Klagen über den Mangel
an Lebensmiteln in Deutschland, über Hunger
und Elend in den Familien . In anderen
Briefen wird über Kriegswucher und Unge¬
rechtigkeiten bei der Lebensmittelverteilung
geschimpft. Der „Staatsanzeiger für Würt¬
temberg " schreibt dazu : Wenn die Brief¬
schreiberinnen wüßten , wie ihre Klagen dem
Feinde Vergnügen bereiten und von ihm als
Kampfmittel gegen die deutschen Soldaten
verwendet werden , dann würden sie doch wohl
lieber von solchen Dingen schweigen . Sie

müssen einsehen, daß solche Jammerbriefe ge¬
radezu kriegverlängernd wirken, ganz abge-
sehen davon , daß sie den Männern in der
Gefangenschaft, die ihren Familien doch nicht
helfen können , das Herz nur unnötig schwer
machen. Möchten sich doch alle Angehörigen
von Gefangenen diesen Zusammenhang genau
überlegen .

— Nikitas Glück und Ende . Den
charakteristischsten Epilog für König Nikitas
Glück und Ende — und zwar hauptsächlich
für das Ende — bietet die folgende , an ver¬
steckter Stelle klein und bescheiden abgedruckle
Notiz des Matin : „Seine Majestät der König
von Montenegro hat mit seinem Hof nunmehr
seinen endgültigen Wohnort genommen . Er
befindet sich in der Pariser Vorstadt Neuilly ,
Boulevard Victor Hugo 58 in einer kleinen
Villa . Die Hofgarde besteht aus 18 Mann
und 2 Offizieren , sie ist in einem benachbarten
Hause unlergebracht . Die Büros und sonstigen
offiziellenStellen derköniglich montenegrinischen
Regierung (?) werden demnächst ebendaselbst
eingerichtet werden .

" Ein betrübendes Schick¬
sal für den einstigen Besitzer eir.es Reiches,
selbst wenn dieses Reich nur Montenegro hieß.

Neueste Draytderichte .
Der deutsche Tagesbericht .

W T .B . Großes Hauptquartier , 1 . Nov.
oormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :

Front des Gcneralfeldmarschalls
Kronprinzen Rupprecht von Bayern .

Mit besser werdender Sicht setzte imSomme -
gebiet in mehreren Abschnitten lebhafte Ar¬
tillerietätigkeit ein . In den Abendstunden
gingen dis Engländer aus der Gegend von
Courcelette und mit starken Kräften auf
der Linie Gueudecourt — Lesboeufs
zum Angriff vor . Nördlich von Courcelette
kam in unserem Abwehrfeuer der Angriff nicht
vorwärts , westlich von Le Transloy brach
er verlustreich, an einzelnen Stellen im Nah¬
kampf zusammen .

Front des deutschen Kronprinzen :
Der Geschützkampf auf dem Ostufer der

Maas war nur zeitweilig lebhaft .

Oestlicher Kriegsschauplatz :

Front des Generalfeldmarschalls
Prinzen Leopold von Bayern .

Gegen die am 30 . Oktober von uns ge¬
nommenen Stellungen auf dem östlichen
Narajowka - Ufer führte der Russe nach
starker Artilleriewirkung bei Einbruch der
Dunkelheit heftige Gegenangriffe , die 5 mal
wiederholt unter blutigen Verlusten scheiterten.

Auch die ottomanischen Truppen hielten
das gewonnene Gelände gegen starke Angriffe
und warfen an einer Stelle den eingebrochenen
Feind durch schnellen Gegenstoß zurück .

Bei der Bistrycza — Solotwinska
wiesen österreich ungarische Truppen feindliche
Abteilungen durch Feuer ab .

Front des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl .

In Siebenbürgen ist die Gesamtlage
unverändert .

Einen wichtigen Erfolg errangen westlich
der Predeal - Straße österreich - ungarische
Regimenter , die in die rumänische Stellung
einbrachen und 10 Infanteriegeschütze und 17
Maschinengewehre erbeuteten .

Südöstlich des Roten Turm - PasseS
machte unser Angriff Fortschritte .

Balkan - KriegSschauplatz :

Heeresgruppe des Generalfeldmar¬
schalls von Mackensen :

Kein Ereignis von wesentlicher Bedeutung .
Mazedonische Front :

Im Cernabogen zwischen Butkovo -

Tahino - See nahm die Artillerietätigkeit
wieder zu.

, Der Erste Generalquartiermeister :
Ludendorff .
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Verkehr mit Web , Wirk- und Strickwaren.
Die Gewerbetreibenden werden aufgefordert , die bei ihnen im

Mona - Oktober d . Js eingegangenen und gesammelten Bezugscheine
^ür Web- , Wirk- und Strickwaren sofort bei unserer Geschäftsstelle
im Rathaussaal abzvgeben .

Durlach den 1 . November 1916
Das Bürgermeisteramt .

Städtischer Verkauf.
Verkauf

frischer Fische'
Nach uns gewordener telegraphischer Mitteilung ist eine Sendung

frischer Schellfische und Kabliau unterwegs Der Verkauf soll
morgen nachmittag und am Freitag während des ganzen Tages
in den Verkaufslokalcn 1 und 3 vorgenommen werden .

Durlach den 1 . November 1916
Kommunalverbaud Durlach - Stadt ._

Acttversorgnng.
Ausgabe von

Margarine
morgen vormittag an die Buchstaben A , 8 , L und k ,
morgen nachmittag an die Buchstaben 8 , 2 und Rk

Ausgegeben werden 75 xr pro Kopf.
Durlach den 1 . November 19l6

_ Kommunalverband Durlach - Stadt ._

Zucker Versorgung .
Nach Mitteilung der Zuckerfabrik Waghäuse! kann die neue Zucker -

Lieferung für November wegen Wagenmangels erst in einigen Tagen
erfolgen . Wir geben deshalb an die Geschäfts einstweilen ein Vr Pfd .
Zucker pro Kopf der Bevölkerung zum Kleinverkauf ab und geben den
Verkaussgeschäften auf , vorerst nicht mehr als V- Pfd . pro Kops der
in ihren Kundenliften eingetragenen Familien zu verkaufen . Die Ge
schälte können die Scheine für den Zucksrbezug morgen nachmittag
2 Uhr ab im Rathaussaal in Empfang nehmen .

Durlach den 1 . November 19l6 .
_ Kommunalverband Durlach - Stadt ._

Ackynertutter .
Die Bezugsscheine für Hühnerfutter (Gerste) für den November

können von morgen ab auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — in
Empfang genommen werden .

Durlach den 1 . November 19 l6 .
_ _ Kommunalverbaud Durlach Stadt ._

Pferdeabgabe.
Tic Badische Landwirtschaftskammer

gibt am Samstag den 4. November
ds . Js . , vormittags 11 Uhr , in Bröt¬
zingen ca . 15 kriegsunbrauchbare Pferde,
größtenteils kleineren Schlages ab .

Zugelassen werden nur Landwirte, die
eine bürgermeisteramtliche Bescheinigung

vorlegen darüber , daß sie zur Aufrechterhaltung ihres landwirtschaft¬
licken Betriebes ein Pferd benötigen .

Hrünwettersbach.
Jagd - Verpachtung

Am Montag
de « 13 . No¬
vember d . I . .

, nachmittags2Uhr,
wird die Jagd

aus hiesiger Gemarkung mit einem
Flächeninhalt von 610 Im , dar¬
um- r 165 Im Wald , für die Zeit
vom 1 . Februar 19l7 bis mit
3l . Januar 1923 auf dem Rat¬
hause hier öffentlich verpachtet

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen , welche im
Besitze eines Jagdpasses sind oder
durch ein schriftliches Zeugnis der
zuständigen Behörde nachweî n ,
daß gegen die Erteilung des Jagd¬
passes Bedenken nicht bestehen.

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsicht auf dcm Rat¬
haus offen

Grünwettersback, 31 . Okt . 1916 .
Der Gemeinderat:

Rohr er , Bürgermeister.
_ Höger , Ratschrbr .

Schön möbliertes Zimmer
m nächster Nähe der ' Kaserne so¬
fort zu vermieten . Näheres

« dlerstraße IS , 1 . Stock

Erklärung .
Als Buße für die von mir im

städt . Verkaufslokal gegen die Ver
waltung des städt . Koinmunalver -
bands ausgesprochene Beleidigung ,
daß einzelne Familien im Verkauf
bevorzugt werden , habe ich mich
verpflichtet, den Betrag von 10
alsbald an das Rote Kreuz dahier
einzubezahlen.

Frau August Zeller ,
_ Killisfeldstr . 10.

Erklärung .
Als Buße für mein ungebühr¬

liches Verhalten im städt . Ver-
kautslokal und die von mir gegen
eine Verkäuferin ausgesprochene
Beleidigung , habe ich mich ver¬
pflichtet , den Betrag von 10
an das Rme Kreuz hier einzu¬
bezahlen

Frau Severtn Schorpp ,
Schwanenstr . 6 .

Klavier - Unterricht
für Anfänger und Kortgefchrit -
teue , von fachmännischer Seite
bestens empfohlen, erteilt
Mina Pfistner » Hauptstr . 76,2 . St .

Anmeldungen werden von nach¬
mittags 3—5 Uhr entgegen ge¬
nommen .

Ich warne hiermit jedermann ,
meinem entmündigten Bruder Jo¬
hann Rabold etwas zu borgen,
indem keine Zahlung geleistet wird .

Grünwettersbach. 1 Nov 1916
Gottfried Rabold .

llalläel8ledraiL8la11
und

Vöek1krlLanäel 88e!LuIe
Mlvrkar

Lsrkruds , Larktrabs 13
nsvkst ckom SSonlnger .

fsrnspr . 2 V18.

öuckfülirung .
eint , clopp , umoiikun

51enogrspki » . Nssvk . - 8viueibsn
ksvknsn , Hunrlsvktift, llksvlrssl - u.

Lvkevklcunck«, Konto -Xorrsnl-
trssen oto.

- Honorar uMi » . -
1 jeden Llonats beginnen neue

Uur86
Isg68 - unö HbLlMurZk .

Uintritt ru einzelnent?ä.eliern jederzeit
^.ueiulirliebe ^ uskuntl

und ? rospeIrts gratis dnrcb
«Itv IZtedltll «»»

Wiels KAMMS«
Wkß -lmkr . 34. 1 tzr.

Äarksru ß e.
«omm» . ! Gmiliim

in bester Ausführung
Schwarze und farbige Damrnmäntel

von 35 .8 « an
Damen- , Herren - » Kirder -

Lodenmäntel
Wasserdichte Nipsmäntel (bester

Wetterschutz) 38 .75
Samt- I ^2 .75 °n
Plüsch, j Pull ! MV

.. 62 . 8 « ,.
Jackenkleider . . . » 28 .75 „
Kleidcrröcke . . . „ 7 .5« ,.
Sriden-Blusrn . . .. 11 .75 „

Kindermäntel nnd Pelerinen
in allen Größen .

-Ferner sind noch große Posten
. bezugscheinsreie Waren"

, die vor
dem 10 . Juni am Lager , vorrätig.

Keine Ladenfpese « .

Jüngere

MllWW
werden für dauernde
Beschäftigung sofort

ausgenommen .

Tr . Ieittcr se Co . , Zchnstr . I .

Moftansatz
mit Zucker -Erfatz -Stoff

ist ein billiger, alkoholfreier HauS -
trunk , leicht süß , im Geschmack

wie Apfelmost .
Die Herstellung ist einfach :

in Fl . zu 50 Ltr . 5.—
„ „ „ 100 „ 1« .
» > ^ 150 „ 15 .—

Aug . Peter , Adler-Drogerie

Lilienzwiebel
weiße. (Osterlilien ) und Stacheln
beersträucher hat billig abzugeben

Bafeltorstr . 3S , 1 . Stock

SWlW II. gklHIS WÜ8
sowie neue Knabenstiefel Nr 38
sind zu haben

Amalienstr . 17 , 3 St rechts.

M llSSM MWII
gesucht .

Hauptstraße 81 , 3 . Stock , links.
Ecke Gritznerstraße .

Mädchen
für Küche und Haushalt kann so¬
fort eintreten im

Gasthaus zur „ Sonne " .
Eme 3—5 Ztmmerwohnung

sür eine kleine Familie sofort zu
mieten gesucht .

Ferner ein Schuppen oder
Scheune für Holz und Gerät¬
schaften aufzubewahren . Angebote
unt er Nr . 377 an den Verl d Bl."

Grötzingerstratze 5« part ist
1 Zimmer und Küche sofort zu
vermieten . IL. IV. Hakn »» » « ,

Buchbinderei ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 69 .

Ginige Aecker
auf dem Lohn und Listen sind zu
verkaufen. Zu erfragen im Ver¬
lag dieses Blattes_

MW ?
- Waler

irr KM m GrZuen hss.
Sonntag :

Urogramm.

Wllll ». Mö
Ein Lebensbild in 3 Teilen .
Verfaßt und inszeniert von :

W. Karfiol .
Hauptdarsteller :

Lewa , Banker . . Herr Ludwig
Rahel , seine Tochter . Frl L . Krieger
von Rödern . . Emmerich Hanuß

''
siMiisü!

'
«

"
Drama in 1 Akt.

Sero rmä Iivalläer
kleines Drama .

ftmS« Ngrata»
Drama .

Adam wo
bist Au ?

Ein lustiger Film in 2 Akten vonr
Erich Kaiser .

Personen :
Der Tausvater . . Georg Kaiser
Die Tausmutter Alvine DaviL
Die Amme Anna Müller Linke.

Gr ist auf den Kund
gekommen

Humor.

WMWKSMNle
Virtuosität militärischer Reitkunst .



Vmi 17. 6s . Als . stnrb 6en Keldentvck snk 6«m k'elcke 6er Lbre unser Lesmter

Herr ^ 6r1 <86lir6id6r »IkKll WltvlldÜlLlkr
LlnsLerisr ln strrsru Lsssrvs -Ink -Lgt .

Derselbe nur vis rn seiner HinberulunF in unserer VbteilnnA OieLerei ILtix unü nur stets ein püielit -

xetreuer u»6 rurerlässiAer Nitsrbeiter , 6esse » ^ uckeniren vir in Ldren bniten ver6en .

8eit .luiii «1s. Fs . bat 6er Lrie ^ überdies veiler « sebvvrv Opker von uns Kekorüert , indem lolxende

VVerlisauKvbörixv unk dem leide 6er Lkr « Aebliebvn sin6 :

llemrielr valldeudsrger , ^iä86i
Otto Lötllor , Hillsai dtzitsr
kL8tav Kurs , 8<M0886I
^äolt kittersdoter , 8e1ilo886i .

^näreas 2üroder , Hanäkoiüisi
Ulbert M88gvug , HülMdsitsi

Neledior KsHevmüHer, Oksmielitsi
krsur Lodöter, Nli86liiii6nk0riii6r
widert 1Vkll2 , Iveriinirielier

IVir bedanern aneb 6en Verlust dieser AesvliLtrle » Uitsrbviter n »6 ver6en denselben ei » ebrendes u»6

dankbares Andenken devabren .

vuriaek 6en 31 . Oktober 1916 .

Oie llirektion lisp ösöisoken Iü>s8ekin 8nfsbi- il< .

Godes Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung , daß unser lieber , guter , unvergeßlicher
Sohn , Bruder , Enkel , Neffe und Bräutigam

Mskktikr Karl Meier
im Jns -Ngt . Nr . 113 . 1. kkomp

im Alter von 22 Jahren seiner schweren Verwundung
am 22 . Oktober 19 l6 in einem Feldlazarett erleg n ist .

Durlach den 1 November 1916 .

In tiefer Trauer namens der Hinterbliebenen :

Friedrich Meier M Flau Karoliuk gkb. Lauer.
Luise Groner , Braut

I

Statt besonderer Anzeige

Godes - Anzeige.
Heute Vr2 Uhr entschlief nach

langem , schweren , mit großer Geduld
ertragenem Leiden unsere gute , liebe

^ Schwester , Taute und Schwägerin^ Kraul, in

I
loüesHeursigs

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist mein
lieber , guter , unvergeßlicher Mann , meines Kindes treu -

forgender Vater , unser lieber , unvergeßlicher Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

FalMilsllimilliii WM SM
Res . Jnf -Rgt . Nr 219 , 10 . Somp .

im Alter von 31 Jahren am 23 . Oktober 1916 den

Heldentod gestorben .

Durlach den 1 . November 1916

In tiefem Schmerz namens der trauernden Hinterbliebenen :

Krau Anna Sauer , geb Ade .
Kamille Karl Sauer .

- Mi M .
Durlach den 31 . Otober 1916 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Krau v LIsLuLs , geb . Ä

Tie Beerdigung findet in aller Stille statt .

^ » SII

Dkl M - u . Iu8oiinkilIö - Kui '8U8
beginnt

voonerstag äea 2 . liovemder , sdeoSs 8 vdr ,
vUrLa .oLl , Üaupt8lra88k 18 , 2 IrepM .

Anmeldungen rverden dort oder von nuteostekender Adresse

entAe^ensstznom m en.
LuHmauvs Vleusr 8edveiäer -L» A«1emi6 Larlsrade ,

K Kess , ak §epr . belirerin . 6eZk . 1909 . » skerstr . 175 .

Gesalzelle Schotten
znm Braten und Sieden sind zu
haben bei

Kranz Hehler , Seboldstr 16 .

Verloren
Korallenhalskette . Gegen
lohnuna abzugeben bei
Kran Burst , Hauprstr . 65 , 2 .

auf Stück
oder Woche , sowie eine Hand¬
arbeiterin sofort gesucht
_ Kronenstraße 12 II .

MooM - Madchen oder - zrav
für einige Stunden vor - und nach¬
mittags gesucht

Scheffelstr . 4 . 1 Stock

Mädchen oder jüngere Ksll
für einige Stunden des Tages zur
Aushilfe gesucht

Roth , Weingarterstr. 11 .

2 tüchtige , Gejucht wird fürsofort eine Punkt --
lich arbeitende

IllUMllll MMWll
für Mittwoch u .Samstag nachmittag

Roonstratze 2, 2 Stock

MonM - Madchev oder - Krau
für einige Stunden vor - und nach¬
mittags gesucht

Hauptstraße 81 , 2 Stock
Evangelischer Gottesdienst .
Donnerstag den 2 . November 191V .

Abends 8 Uhr : Kriegsbet stundet
^ orr Airekorirnfi N? e » e r
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